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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

noch versteckt sich die Sonne und die Temperaturen sinken in den Keller. Die Schule
läuft nach den Zeugnissen bereits seit zwei Wochen wieder in gewohnten Bahnen und
bis zu den Ferien im April stehen noch einige Wochen voller Unterricht an.
In den ersten Tagen hat sich viel getan. Schülerinnen und Schüler unserer Schule
waren zu Beginn des Jahres zum Schüleraustausch in Madrid, und in der vergangenen
Woche waren wir Gastgeber für die Schüler aus Schweden und Spanien. Unsere
Schülerinnen und Schüler haben die Zeit in der spanischen Hauptstadt und in ihren
Gastfamilien sehr genossen. Das Schöne daran ist, dass an diesen Tagen in der
Schule ausschließlich auf Englisch kommuniziert wird. Das ist Unterricht „live“. Fernab
von Lektionen geht es um die Anwendung der eigenen Kenntnisse und viele unserer
Schülerinnen und Schüler sind darin richtig gut.
Die  gesamten  Europaaktivitäten  werden  finanziell  und  logistisch  vom  Erasmus-
Programm der Europäischen Union getragen, sodass sich der monetäre Aufwand der
beteiligten Eltern und Schüler auf  das notwendige „Taschengeld“ reduziert.  Unser
Dank gilt allen Elternhäusern, die ihren Jugendlichen dies ermöglichen und natürlich in
„unserer“ Woche die Rolle der Gastgeber übernommen haben.
Sehr gelungen ist die Arbeit des Europateams der Schule. Da unsere Begegnungen
und die Betreuung der Gäste nicht nur auf die Treffen in der Schulzeit reduziert waren,
betreffen viele weitere Aktivitäten auch das Kennenlernen unserer schönen Region
und ihrer Sehenswürdigkeiten.
Den Abschluss dieses Projekts bildet in einigen Wochen der Aufenthalt in Malmö,
Schweden. 
Im kommenden Schuljahr beginnt die Partnerschaft mit unserer neuen französischen
Partnereinrichtung in Südfrankreich. Wir freuen uns auch darauf und hoffen auf eine
rege Beteiligung.

"Erwarte keinen Ärger und mache dir keine Sorgen über das, was vielleicht nie passiert.
Bleib im Sonnenlicht."

Benjamin Franklin (1706-1790) Benjamin Franklin einer der Gründerväter der Vereinigten Staaten.
Franklin war beteiligt an der Unabhängigkeitserklärung der Vereinigten Staaten und war einer ihrer Unterzeichner.



Ein weiterer toller Moment für eine Schülergruppe war in der letzten Woche der Skikurs
im Zillertal. Als Gelegenheit, den Sportunterricht zu erweitern, besteht die Organisation
eines  Skikurses.1 Das  Land  Sachsen-Anhalt  hat  diesbezüglich  die  rechtlichen
Voraussetzungen klar definiert. Für alle Beteiligten ist dies eine Möglichkeit, Unterricht
in  einer  anderen  Form zu  erleben.  Diese  Erlebnisse  prägen,  da  es  gilt,  sich  zu
überwinden und die eigenen Grenzen auszutesten.

Sehr geehrter Vater,
vielen Dank für Ihre Nachricht und Ihr offenes Feedback zum Skikompaktkurs. Ich
kann nachvollziehen, dass es Bedenken geben kann.
Der Skikompaktkurs ist ein wichtiger Bestandteil unseres schulischen Angebots, der
darauf  abzielt,  den  Schülerinnen  nicht  nur  sportliche  Fähigkeiten,  sondern  auch
Teamgeist,  Selbstdisziplin  und  Verantwortungsbewusstsein  zu  vermitteln.  Unsere
Lehrkräfte sind darauf bedacht, dass die Schülerinnen nicht nur Spaß haben, sondern
auch wertvolle Lernerfahrungen sammeln.
Uns  ist  bewusst,  dass  der  Skikompaktkurs  auf  den  ersten  Blick  wie  ein  Urlaub
erscheinen mag, jedoch handelt es sich hierbei um eine pädagogische Maßnahme mit
klar definierten Lernzielen und einem strukturierten Programm.
Gerne können Sie Details des Programms sowie die didaktischen Ziele aus unserem
Antrag an das Schulamt einsehen. 
Natürlich, es ist von maßgebender Bedeutung, Missverständnisse aus dem Weg zu
räumen,  um  eine  klare  und  effektive  Kommunikation  sicherzustellen.  Dies  ist
besonders  wichtig  in  komplexen  Situationen  oder  bei  wichtigen  Themen.
Missverständnisse können leicht entstehen, sei es durch unklare Ausdrucksweise,
politische Sichtweisen oder verschiedene Interpretationen von Begriffen.
Um Missverständnisse  auf  ein  Minimum zu  reduzieren  und  sicherzustellen,  dass
unsere  Botschaften  klar  und  eindeutig  vermittelt  werden,  reichen  oft  einfache
Anfragen.

Unser besonderer Dank gilt den Organisatoren und Teilnehmern aus dem Kollegium,
den begleitenden Eltern und insbesondere den Familien, die diese Aktivität finanziell
gestemmt haben. 
Abhängig von der Resonanz, dem Bedarf und dem finanziellen Aufwand kann die
Gesamtkonferenz eine Fortführung für das kommende Schuljahr beschließen.
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Die Rahmenrichtlinien und Lehrpläne Sport an Sekundarschulen, Gesamtschulen, Gymnasien und Förderschulen ermöglichen die Entscheidung für Skilauf und Bewegen auf Schnee. Wintersport übt

aufgrund seiner vielfäl7gen inhaltlichen Gestaltungsmöglichkeiten einen posi7ven Einfluss auf die physische, psychische und soziale Entwicklung der Kinder und Jugendlichen aus. Freudvolles Erleben und

Bewegen in der freien Natur weckt zudem Interesse und Verständnis für den Schutz der Natur. Die gemeinsamen Ak7vitäten und Erlebnisse beim Langlauf, Ski alpin und Snowboarden stärken das

Gruppengefühl und fördern das soziale Wohlbefinden. Somit können in komplexer Weise beim Skiunterricht die Inhalte der Rahmenrichtlinien und Lehrpläne vermi�elt werden.

Der Unterricht kann als Skikompaktkurs in der Regel ab dem 8. Schuljahrgang der Sekundarschulen, Gesamtschulen, Gymnasien und Förderschulen durchgeführt werden. Sofern die schulorganisatorischen

und personellen Voraussetzungen es ermöglichen, kann nach Zus7mmung der Gesamtkonferenz der Skiunterricht durch Verlagerung von Unterrichtszeit als Kompaktkurs durchgeführt werden



Leider ist uns in den vergangenen Tagen zugetragen worden, dass es an unserer
Schule einige Schüler der oberen Klassen gibt, die im Auftrag an unserer Schule
illegalerweise E-Zigaretten (Vapes) an jüngere Schüler verkaufen.
Wir möchten Sie an dieser Stelle dringlichst darum bitten, diesbezüglich das Gespräch
mit ihren Kindern zu suchen, um zum einen auf die gesundheitliche Gefährdung durch
E-Zigaretten  zum anderen  aber  auch  auf  den  Tatbestand  des  illegalen  Handels
hinzuweisen.
Da  der  Besitz  und  die  Verwendung von  E-Zigaretten  laut  unserer  Schulordnung
verboten  sind,  werden  wir  in  Verdachtsfällen  von  unseren  Hausrecht  Gebrauch
machen und Taschenkontrollen durchführen. Weiterhin behalten wir uns vor, bei einem
eindeutigen Tatbestand die örtliche Polizei einzuschalten.

Die Unterrichtssituation war in dieser aktiven Woche durch krankheitsbedingte Ausfälle
und  die  oben  genannten  Unternehmungen  natürlich  besonders  angespannt.  Die
verbliebenen Kolleginnen und Kollegen haben durch ihren uneigennützigen Einsatz
dafür gesorgt, dass der Unterrichtsbetrieb dennoch in einem eingeschränkten Rahmen
aufrechterhalten werden konnte. Auch hier ein Dankeschön von Herzen durch die
Schulleitung.
In  den  kommenden  Wochen  stehen  weitere  wichtige  unterrichtliche
Herausforderungen vor unseren Schülerinnen und Schülern. So finden in der letzten
Februarwoche die Vorprüfungen für die 10. Klassen in den Kernfächern statt.  Die
Arbeiten werden auf Prüfungsniveau geschrieben und sind ein guter Prüfstein für den
individuellen Leistungsstand. 
Für  den  Monat  März  sind  die  II.  Gesamtkonferenz  und  der  Elternsprechtag  am
24.03.2025  (16:30-19:00  Uhr)  vorgesehen.  Herr  Schlase  besucht  mit  einer
Schülergruppe am 3. März den Landtag in Magdeburg. 
Für alle Interessierten ist am 01.April der „Tag der offenen Tür“ geplant.
In  der  Woche  nach  den  Osterferien  beginnen  schließlich  die  schriftlichen
Abschlussprüfungen und läuten im weitesten Sinne bereits das nahende Ende des
Schuljahres ein.

Lassen Sie uns gemeinsam optimistisch bleiben.

Ihre Schulleitung


